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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

Kompetenzerwartungen im Überblick 
	

Niveau-
stufe	

Recherchieren,	Erheben,			
Verarbeiten	und	Sichern	

Kommunizieren	und		
Kooperieren	

Produzieren	und	Präsentieren	 Schützen	und	sicher	Agieren	 Problemlösen	und	Handeln	 Analysieren,	Kontextualisieren	
und	Reflektieren	

1		 Schülerinnen	und	Schüler	 infor-
mieren	sich	unter	Anleitung	mit	
Hilfe	von	Medien. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kom-
munizieren	und	interagieren	mit	
Hilfe	 digitaler	 Kommunikations-
möglichkeiten. 

Schülerinnen	und	Schüler	entwi-
ckeln	 unter	 Anleitung	 einfache	
Medienprodukte. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 ken-
nen	Risiken	und	Gefahren	digita-
ler	 Umgebungen	 und	 wenden	
grundlegende	 Strategien	 zum	
Schutz	an. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 ken-
nen	Grundfunktionen	von	digita-
len	 Werkzeugen	 zur	 Verarbei-
tung	von	Daten	und	Informatio-
nen.	 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 be-
schreiben	 ihr	 eigenes	 Medien-
verhalten	 und	 kennen	 die	 Viel-
falt	 der	 digitalen	 Medienland-
schaft. 

2	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 ent-
nehmen	zielgerichtet	 Informati-
onen	aus	altersgerechten	 Infor-
mationsquellen	 und	 entwickeln	
erste	 Such-	 und	 Verarbeitungs-
strategien. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kom-
munizieren	und	kooperieren	un-
ter	 Einhaltung	 von	 Umgangsre-
geln	mit	Hilfe	 verschiedener	di-
gitaler	Kommunikationsmöglich-
keiten. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 erar-
beiten	unter	Anleitung	altersge-
mäße	Medienprodukte	und	stel-
len	ihre	Ergebnisse	vor. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 spre-
chen	über	ihr	eigenes	Nutzungs-
verhalten	 und	 entwickeln	 ein	
grundlegendes	 Sicherheitsbe-
wusstsein.	 

Schülerinnen	und	Schüler	erwei-
tern	 und	 vertiefen	 ihre	 Kennt-
nisse	von	digitalen	Werkzeugen	
unter	Anleitung. 

Schülerinnen	und	Schüler	setzen	
sich	mit	ihrem	eigenen	Medien-
verhalten	auseinander	und	ken-
nen	erste	Strategien	zum	Selbst-
schutz	und	zur	Selbstkontrolle. 

3	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 re-
cherchieren	in	verschiedenen	di-
gitalen	Umgebungen	und	struk-
turieren	 Informationen	 zuneh-
mend	selbstständig.	 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kom-
munizieren	 verantwortungsbe-
wusst	 und	 nutzen	 medienge-
stützte	 Kommunikationsmög-
lichkeiten	 in	 kooperativen	 Ar-
beitsprozessen. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 pla-
nen	 Medienproduktionen	 und	
gestalten	 und	 präsentieren	 in	
verschiedenen	Formaten.	 

Schülerinnen	und	Schüler	reflek-
tieren	und	berücksichtigen	Risi-
ken	 und	 Gefahren	 in	 digitalen	
Umgebungen.	 

Schülerinnen	und	Schüler	setzen	
Werkzeuge	 bedarfsgerecht	 ein	
und	erarbeiten	erste	algorithmi-
sche	Zusammenhänge. 

Schülerinnen	und	Schüler	reflek-
tieren	Chancen	und	Risiken	des	
Mediengebrauchs	in	verschiede-
nen	 Lebensbereichen,	 analysie-
ren	 und	modifizieren	 den	 eige-
nen	Mediengebrauch. 

4	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 wen-
den	selbstständig	geeignete	Me-
thoden	 und	 Strategien	 zum	 Su-
chen,	Verarbeiten,	Erheben	und	
Sichern	von	Daten	und	Informa-
tionen	an.		 

Schülerinnen	und	Schüler	geben	
Erkenntnisse	 aus	 Medienerfah-
rungen	weiter	und	bringen	diese	
in	kommunikative	und	koopera-
tive	Prozesse	ein.	 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 pla-
nen	 Medienproduktionen	 und	
gestalten,	präsentieren	und	ver-
öffentlichen	 in	 verschiedenen	
Formaten	 unter	 Beachtung	
rechtlicher	Vorgaben. 

Schülerinnen	und	Schüler	entwi-
ckeln	 ein	 erweitertes	 Bewusst-
sein	für	Datensicherheit	und	Da-
tenmissbrauch	 und	 schützen	
sich	 durch	 geeignete	 Maßnah-
men.	 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 be-
werten	und	nutzen	effektive	di-
gitale	Lernmöglichkeiten	und	di-
gitale	Werkzeuge	sowie	Medien	
zum	Lernen,	Arbeiten	und	Prob-
lemlösen. 

Schülerinnen	und	Schüler	analy-
sieren	 die	 Gestaltung	 medialer	
Darstellungsformen	 und	 reflek-
tieren	die	Wirkung	 von	Medien	
auf	 Individuum	 und	 Gesell-
schaft. 

5	 Schülerinnen	und	Schüler	führen	
selbstständig	komplexe	Medien-
recherchen	 durch.	 Sie	 erheben	
Daten,	bewerten	Informationen,	
identifizieren	relevante	Quellen,	
verarbeiten	 und	 sichern	 die	 Er-
gebnisse	 mit	 selbstgewählten	
Methoden. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kom-
munizieren	 und	 kooperieren	
selbstständig,	 reflektiert	 sowie	
verantwortungsbewusst	 in	 digi-
talen	 Umgebungen	 und	 nutzen	
ihre	 Medienerfahrung	 zur	 akti-
ven	gesellschaftlichen	Partizipa-
tion. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 pla-
nen	 und	 realisieren	 selbststän-
dig	 Medienprodukte	 unter	 Be-
achtung	 rechtlicher	 Vorgaben	
und	 präsentieren	 sie	 adressa-
tengerecht	vor	Publikum. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 agie-
ren	sicher	und	verantwortungs-
bewusst	 in	 digitalen	 Umgebun-
gen. 

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kön-
nen	ein	persönliches	System	von	
vernetzten	 digitalen	 Lernres-
sourcen	selbst	organisieren	und	
reflektiert	 zum	 Problemlösen	
und	Handeln	nutzen. 

Schülerinnen	und	Schüler	analy-
sieren	und	reflektieren	den	Ein-
fluss	 von	 Medien	 auf	 gesell-
schaftliche	Prozesse	und	Werte.	
Sie	sind	sich	der	Bedeutung	von	
digitalen	 Medien	 für	 politische	
Partizipationsprozesse	 und	 der	
Generierung	 von	 Öffentlichkeit	
bewusst.	 
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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

1.	Recherchieren,	Erheben,	Verarbeiten	und	Sichern	
	

Niveau-	
stufe	

Kernkompetenz	 Teilkompetenzen	
		

1	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 informieren	 sich	 unter	
Anleitung	mit	Hilfe	von	Medien.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 klären	 Arbeitsinteressen	
und	legen	ihre	Suchinteressen	fest.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 beherrschen	 den	Umgang	
mit	altersgerechten	Suchmaschinen.	

2	 Schülerinnen	und	Schüler	entnehmen	zielgerichtet	
Informationen	 aus	 altersgerechten	 Informations-
quellen	und	 entwickeln	 erste	 Such-	 und	Verarbei-
tungsstrategien.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 suchen	 unter	 Anleitung	 in	
verschiedenen	 Suchmaschinen	 und	 speichern	 Daten	
und	Informationen	sicher	und	auffindbar.	

Schülerinnen	und	 Schüler	 bewerten	unter	Anleitung	
Informationsquellen	und	Suchergebnisse.	

3	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 recherchieren	 in	 ver-
schiedenen	digitalen	Umgebungen	und	strukturie-
ren	Informationen	zunehmend	selbstständig.		

Schülerinnen	und	Schüler	rufen	Daten	und	Informati-
onen	von	verschiedenen	Orten	ab,	identifizieren	rele-
vante	Quellen	und	führen	diese	zusammen.	

Schülerinnen	und	Schüler	entwickeln	Suchstrategien	
weiter,	indem	sie	unter	Anleitung	altersgemäße	Infor-
mationsquellen	analysieren	und	diese	kritisch	bewer-
ten.	

4	 Schülerinnen	und	Schüler	wenden	selbstständig	ge-
eignete	Methoden	und	Strategien	zum	Suchen,	Ver-
arbeiten,	Erheben	und	Sichern	von	Daten	und	Infor-
mationen	an.			

Schülerinnen	und	Schüler	suchen	und	erheben	Daten	
und	Informationen,	werten	diese	aus,	fassen	sie	unter	
Berücksichtigung	 von	 Zitierweisen	 und	Quellenanga-
ben	zusammen	und	bewahren	sie	strukturiert	auf.			

Schülerinnen	und	Schüler	 führen	Medienrecherchen	
in	verschiedenen	digitalen	Umgebungen	durch,	analy-
sieren	 und	 interpretieren	 Daten	 und	 Informationen	
und	bewerten	diese	kritisch.	

5	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 führen	 selbstständig	
komplexe	 Medienrecherchen	 durch.	 Sie	 erheben	
Daten,	bewerten	Informationen,	identifizieren	rele-
vante	Quellen,	verarbeiten	und	sichern	die	Ergeb-
nisse	mit	selbstgewählten	Methoden.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 führen	 fundierte	 Medien-
recherchen	durch,	strukturieren	themenrelevante	In-
formationen	aus	Medienangeboten	und	bereiten	 sie	
unter	Berücksichtigung	rechtlicher	Vorgaben	auf.	

Schülerinnen	und	Schüler	vergleichen	und	analysieren	
Inhalt,	Struktur,	Darstellungsart	und	Zielrichtung	von	
Daten-	 und	 Informationsquellen	 selbstständig	 und	
zielgerichtet.	
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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

2.	Kommunizieren	und	Kooperieren	
	

Niveau-	
stufe	

Kernkompetenz	 Teilkompetenzen	
		

1	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 kommunizieren	 und	 in-
teragieren	mit	Hilfe	digitaler	Kommunikationsmög-
lichkeiten.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 sprechen	 über	 Mediener-
fahrungen	und	tauschen	sich	über	Wahrnehmung	und	
Wirkung	von	medialer	Kommunikation	aus.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kennen	 Verhaltensregeln	
bei	digitaler	Interaktion	und	Kooperation	und	wenden	
diese	an.	

2	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 kommunizieren	 und	 ko-
operieren	unter	Einhaltung	von	Umgangsregeln	mit	
Hilfe	verschiedener	digitaler	Kommunikationsmög-
lichkeiten.	

Schülerinnen	und	Schüler	teilen	Dateien,	 Informatio-
nen	und	Links	und	nutzen	digitale	Werkzeuge	bei	der	
gemeinsamen	Erarbeitung	von	Produkten.	

Schülerinnen	und	Schüler	passen	ihre	Kommunikation	
der	jeweiligen	digitalen	Umgebung	an.	

3	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 kommunizieren	 verant-
wortungsbewusst	 und	 nutzen	 mediengestützte	
Kommunikationsmöglichkeiten	in	kooperativen	Ar-
beitsprozessen.	

Schülerinnen	und	Schüler	nutzen	digitale	Werkzeuge	
für	 die	 Zusammenarbeit	 bei	 der	 Zusammenführung	
von	Daten,	Informationen	und	Ressourcen.	

Schülerinnen	und	Schüler	 kennen	Chancen	und	Risi-
ken	 verschiedener	 Kommunikationsmöglichkeiten	 in	
digitalen	Umgebungen	und	berücksichtigen	diese.	

4	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 geben Erkenntnisse	 aus	
Medienerfahrungen	 weiter	 und	 bringen	 diese	 in	
kommunikative	und	kooperative	Prozesse	ein.	 
	

Schülerinnen	und	Schüler	nutzen	öffentliche	und	pri-
vate	 Dienste	 in	 kooperativen	 Arbeitsprozessen	 und	
beherrschen	die	Referenzierungspraxis	(Quellenanga-
ben).	

Schülerinnen	und	Schüler	wählen	digitale	Kommuni-
kationsmöglichkeiten	 zielgerichtet	 und	 situationsge-
recht	aus	und	kennen	ethische	Prinzipien	bei	der	Kom-
munikation.	

5	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 kommunizieren	 und	 ko-
operieren	 selbstständig,	 reflektiert	 sowie	 verant-
wortungsbewusst	 in	 digitalen	 Umgebungen	 und	
nutzen	 ihre	 Medienerfahrung	 zur	 aktiven	 gesell-
schaftlichen	Partizipation.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 berücksichtigen	 ethische	
Prinzipien	und	kulturelle	Vielfalt	bei	der	Kommunika-
tion	und	Kooperation	in	digitalen	Umgebungen.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 beteiligen	 sich	 an	 gesell-
schaftlichen	Diskursen,	indem	sie	als	selbstbestimmte	
Bürger	in	digitalen	Umgebungen	kommunizieren.	
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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

3.	Produzieren	und	Präsentieren	
	

Niveau-	
stufe	

Kernkompetenz	 Teilkompetenzen	
		

1	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 entwickeln	 unter	 Anlei-
tung	einfache	Medienprodukte.	

Schülerinnen	und	Schüler	nutzen	Medien	kreativ,	um	
eigene	Ideen	und	Themen	darzustellen.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 zeigen	 ihre	 Medienpro-
dukte	in	der	Klasse.	

2	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 erarbeiten	 unter	 Anlei-
tung	 altersgemäße	 Medienprodukte	 und	 stellen	
ihre	Ergebnisse	vor.	

Schülerinnen	und	Schüler	kennen	einfache	technische	
Bearbeitungswerkzeuge	sowie	Gestaltungsmittel	und	
wenden	diese	zu	fachbezogenen	Inhalten	an.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 stellen	 ihre	 Medienpro-
dukte	in	der	Klasse	vor.	

3	 Schülerinnen	und	Schüler	planen	Medienprodukti-
onen	und	gestalten	und	präsentieren	in	verschiede-
nen	Formaten.		

Schülerinnen	und	Schüler	kennen	mehrere	technische	
Bearbeitungswerkzeuge	 sowie	 ästhetische	 Gestal-
tungsmöglichkeiten	und	wenden	diese	in	der	Bearbei-
tung	 von	 Informationen	 und	 Zusammenführung	 von	
Inhalte	in	verschiedenen	Formaten	an.		

Schülerinnen	und	Schüler	präsentieren	 ihre	Medien-
produkte	unter	Einsatz	digitaler	Werkzeuge	vor	Mit-
schülerinnen	und	Mitschülern	und	erarbeiten	grund-
legende	Kriterien	für	die	Beurteilung.		

4	 Schülerinnen	und	Schüler	planen	Medienprodukti-
onen	 und	 gestalten,	 präsentieren	 und	 veröffentli-
chen	 in	verschiedenen	Formaten	unter	Beachtung	
rechtlicher	Vorgaben.	

Schülerinnen	und	Schüler	kennen	die	Bedeutung	von	
geistigem	 Eigentum	 und	 berücksichtigen	 Persönlich-
keits-,	Urheber-	und	Nutzungsrechte	bei	ihren	Gestal-
tungs-	und	Produktionsprozessen.	

Schülerinnen	und	Schüler	veröffentlichen	eigene	Me-
dienprodukte	unter	Berücksichtigung	der	rechtlichen	
Vorgaben	und	erarbeiten	differenzierte	Kriterien	 für	
die	Beurteilung.	

5	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 planen	 und	 realisieren	
selbstständig	 Medienprodukte	 unter	 Beachtung	
rechtlicher	Vorgaben	und	präsentieren	sie	adressa-
tengerecht	vor	Publikum.	

Schülerinnen	und	Schüler	verarbeiten	Informationen,	
Inhalte	und	vorhandene	digitale	Produkte	weiter	und	
berücksichtigen	rechtliche	Vorgaben	bei	eigenen	und	
fremden	Werken.	Sie	setzen	unterschiedliche	Gestal-
tungsmittel	zielgerichtet	ein	und	dokumentieren	ihren	
Produktionsprozess.	

Schülerinnen	und	Schüler	wählen	geeignete	Präsenta-
tionsformen	 für	 eine	 sach-	 und	 adressatengerechte	
Veröffentlichung	 ihrer	 Medienprodukte	 und	 geben	
kriteriengeleitet	Rückmeldungen	zum	Medienprodukt	
und	zur	Präsentation	
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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

4.	Schützen	und	sicher	Agieren	
	

Ni-
veau-	
stufe	

Kernkompetenz	 Teilkompetenzen	
		

1	 Schülerinnen	und	Schüler	kennen	Risiken	und	Gefah-
ren	digitaler	Umgebungen	und	wenden	grundlegende	
Strategien	zum	Schutz	an.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kennen	 den	 Umgang	 mit	
personalisierten	Accounts.	

Schülerinnen	und	Schüler	kennen	erste	Strategien	zum	
Merken	und	Verwalten	sicherer	Zugangsdaten.	

2	 Schülerinnen	und	Schüler	 sprechen	über	 ihr	 eigenes	
Nutzungsverhalten	und	entwickeln	ein	grundlegendes	
Sicherheitsbewusstsein.		

Schülerinnen	und	Schüler	sprechen	über	Art	und	Um-
fang	der	Nutzung	von	Endgeräten	haben	Regeln	zum	
Umgang	mit	ihnen	vereinbart.	

Schülerinnen	und	Schüler	kennen	grundlegende	Stra-
tegien	 zur	 Wahrung	 von	 Privatsphäre	 und	 Gerätesi-
cherheit.	

3	 Schülerinnen	und	Schüler	reflektieren	und	berücksich-
tigen	Risiken	und	Gefahren	in	digitalen	Umgebungen.		

Schülerinnen	und	Schüler	erkennen	Probleme	und	Vor-
teile	der	digitalen	Kommunikation.	Sie	reflektieren	ihre	
Selbstdarstellung	in	sozialen	Medien.		

Schülerinnen	und	Schülern	kennen	relevante	Maßnah-
men	zum	Datenschutz	und	zum	Selbstschutz.	

4	 Schülerinnen	und	Schüler	entwickeln	ein	erweitertes	
Bewusstsein	 für	 Datensicherheit	 und	 Datenmiss-
brauch	 und	 schützen	 sich	 durch	 geeignete	Maßnah-
men.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 kennen	 Mechanismen	 zur	
Verbrauchermanipulation	 und	 mögliche	 Schutzmaß-
nahmen.	

Schülerinnen	und	Schüler	nutzen	Internetdienste	und	
wenden	 Strategien	 zum	 Schutz	 personenbezogener	
Daten	an.	

5	 Schülerinnen	und	Schüler	agieren	sicher	und	verant-
wortungsbewusst	in	digitalen	Umgebungen.	

Schülerinnen	und	Schüler	nutzen	digitale	Technologien	
für	 soziales	Wohlergehen	und	 zum	Schutz	 von	Natur	
und	Umwelt.	

Schülerinnen	und	Schüler	entwickeln	ein	Bewusstsein	
für	 ethische	 Fragen	 der	Datenverwendung	 und	 brin-
gen	ihre	Haltung	in	den	gesellschaftlichen	Diskurs	ein.	
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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

5.	Problemlösen	und	Handeln	 	
	

Niveau-	
stufe	

Kernkompetenz	 Teilkompetenzen	
		

1	 Schülerinnen	und	Schüler	kennen	Grundfunktionen	
von	digitalen	Werkzeugen	zur	Verarbeitung	von	Da-
ten	und	Informationen.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 wenden	 grundlegende	
Funktionen	von	digitalen	Werkzeugen	unter	Anleitung	
an.	

Schülerinnen	und	Schüler	identifizieren	einfache	tech-
nische	Probleme	und	ermitteln	Bedarfe	für	Lösungen	

2	 Schülerinnen	und	Schüler	 erweitern	und	vertiefen	
ihre	Kenntnisse	von	digitalen	Werkzeugen	unter	An-
leitung.	

Schülerinnen	und	Schüler	ermitteln	Bedarfe	für	Lösun-
gen	 und	 entwickeln	 Lösungsstrategien	 zum	Handeln	
mit	digitalen	Werkzeugen.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 identifizieren	 technische	
Probleme,	suchen	nach	Lösungen	und	kennen	Funkti-
onsweisen	und	grundlegende	Prinzipien	der	digitalen	
Welt.	

3	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 setzen	 Werkzeuge	 be-
darfsgerecht	 ein	 und	 erarbeiten	 erste	 algorithmi-
sche	Zusammenhänge.	

Schülerinnen	und	Schüler	finden	und	nutzen	effektive	
digitale	 Lernmöglichkeiten,	 identifizieren	 passende	
Werkzeuge	zum	Handeln	und	teilen	eigene	Strategien	
zur	Problemlösung	mit	anderen.	

Schülerinnen	und	Schüler	finden	Lösungen	für	techni-
sche	Probleme	und	verstehen	Funktionsweisen	sowie	
grundlegende	Prinzipien	der	digitalen	Welt.	

4	 Schülerinnen	und	Schüler	bewerten	und	nutzen	ef-
fektive	 digitale	 Lernmöglichkeiten	 und	 digitale	
Werkzeuge	 sowie	 Medien	 zum	 Lernen,	 Arbeiten	
und	Problemlösen.	

Schülerinnen	und	Schüler	formulieren	Anforderungen	
an	digitale	Umgebungen,	wenden	eine	Vielzahl	von	di-
gitalen	 Werkzeugen	 kreativ	 an	 und	 verfügen	 über	
Strategien	zur	Beseitigung	eigener	Defizite.	

Schülerinnen	und	Schüler	erkennen	und	formulieren	
algorithmische	Strukturen	in	digitalen	Werkzeugen.	

5	 Schülerinnen	und	Schüler	können	ein	persönliches	
System	 von	 vernetzten	 digitalen	 Lernressourcen	
selbst	organisieren	und	reflektiert	zum	Problemlö-
sen	und	Handeln	nutzen.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 passen	 digitale	 Umgebun-
gen	 und	Werkzeuge	 zum	 persönlichen	 Gebrauch	 an	
und	 beurteilen	 genutzte	 digitale	Werkzeuge	 im	Hin-
blick	auf	Datenschutz	sowie	mögliche	gesellschaftliche	
Auswirkungen.	

Schülerinnen	und	Schüler	planen	und	verwenden	eine	
strukturierte,	algorithmische	Sequenz	bei	der	Erstel-
lung	eigener	Programme	zur	Problemlösung.		
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ORIENTIERUNGSRAHMEN	MEDIENBILDUNG	IN	DER	SCHULE	

6.	Analysieren,	Kontextualisieren	und	Reflektieren	
	 	

Niveau-	
stufe	

Kernkompetenz	 Teilkompetenzen	
		

1	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 beschreiben	 ihr	 eigenes	
Medienverhalten	und	kennen	die	Vielfalt	der	digita-
len	Medienlandschaft.	

Schülerinnen	und	Schüler	wissen,	dass	Medien	Inhalte	
transportieren	und	sprechen	über	ihre	Eindrücke	auf-
grund	 unterschiedlicher	 Quellen	 zum	 gleichen	 Sach-
verhalt.	

Schülerinnen	und	Schüler	verarbeiten	ihre	Mediener-
lebnisse	 und	 entwickeln	 Regeln	 für	 den	 bewussten	
Umgang	mit	Medien.	

2	 Schülerinnen	und	Schüler	setzen	sich	mit	ihrem	ei-
genen	 Medienverhalten	 auseinander	 und	 kennen	
erste	 Strategien	 zum	 Selbstschutz	 und	 zur	 Selbst-
kontrolle.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 stellen	 die	 Vielfalt	 der	 al-
tersgemäßen	Medienangebote	und	ihre	Zielsetzungen	
dar.	

Schülerinnen	und	Schüler	vergleichen	und	bewerten	
altersgemäße	 Medienangebote	 und	 deren	 Gestal-
tungsmittel.	Sie	setzen	sich	mit	dem	Problem	der	stän-
digen	Verfüg-	und	Erreichbarkeit	kritisch	auseinander.	

3	 Schülerinnen	und	Schüler	reflektieren	Chancen	und	
Risiken	des	Mediengebrauchs	in	verschiedenen	Le-
bensbereichen,	 analysieren	 und	 modifizieren	 den	
eigenen	Mediengebrauch.	

Schülerinnen	und	Schüler	unterscheiden	zwischen	di-
gital	und	nicht	digital	vermittelten	Kommunikationssi-
tuationen	in	Bezug	auf	ihre	persönliche	Lebenswelt.	

Schülerinnen	 und	 Schüler	 analysieren	 die	 Wirkung	
von	digitalen	Medien	auf	das	eigene	Handeln	 sowie	
das	soziale	Gefüge	von	Gruppen	und	orientieren	ihre	
Mediennutzung	an	durch	das	Grundgesetz	formulier-
ten	Werten.	

4	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 analysieren	 die	 Gestal-
tung	medialer	Darstellungsformen	und	reflektieren	
die	Wirkung	von	Medien	auf	Individuum	und	Gesell-
schaft.	

Schülerinnen	und	Schüler	untersuchen	und	verstehen	
die	 Wirkung	 unterschiedlicher	 Darstellungsmittel	 in	
Medien	und	durch	Medien.		

Schülerinnen	 und	 Schüler	 erkennen	 durch	 Medien	
vermittelte	 Rollen-	 und	 Wirklichkeitsvorstellungen.	
Sie	 reflektieren	 die	 Bedeutung	 von	 Medien	 für	 die	
Identitätsbildung	in	gesellschaftlichen	Kontexten.	

5	 Schülerinnen	und	Schüler	analysieren	und	reflektie-
ren	 den	 Einfluss	 von	Medien	 auf	 gesellschaftliche	
Prozesse	 und	Werte.	 Sie	 sind	 sich	 der	 Bedeutung	
von	 digitalen	Medien	 für	 politische	 Partizipations-
prozesse	 und	 der	 Generierung	 von	 Öffentlichkeit	
bewusst.		

Schülerinnen	und	Schüler	analysieren	und	beurteilen	
die	 Entwicklung	 digitaler	 Medien	 und	 Technologien	
und	ihre	wirtschaftliche,	soziale	und	politische	Bedeu-
tung.	

Schülerinnen	und	Schüler	analysieren	und	beurteilen	
die	 Bedeutung	 medialer	 Darstellungen	 für	 die	 Be-
wusstseinsbildung	 und	 die	 politische	 Meinungsbil-
dung.	 Sie	 reflektieren	 die	 Potentiale	 der	 Digitalisie-
rung	im	Sinne	sozialer	Integration	und	nutzen	ihre	Er-
kenntnisse	aktiv	zur	gesellschaftlichen	Partizipation.	

	


